
Whiteboards oder Weisswandtafeln gibt es in vielen verschiedenen Varian-
ten – mal abgesehen von den Größen und Anbietern. Um Ihnen den Über-
blick zu erleichtern, finden Sie im Folgenden eine Übersicht der verschiede-
nen Typen und Selektionskriterien – damit Sie ein Whiteboard auswählen 
können, das Ihren Bedürfnissen entspricht.

An der Wand befestigt oder mobil?

Das normale Whiteboard wird dauer-
haft an der Wand befestigt und bleibt 
dort im Normalfall für eine längere 
Zeit hängen. Daher spielt bei diesen 
Boards die Rückseite eine eher un-
tergeordnete Rolle. Lediglich bei sehr 
großen Boards ist eine Platte aus Me-
tall als Rückenabdeckung sinnvoll, um 
ein „Wellenschlagen“ zu verhindern.
Bei den mobilen Boards gibt es ver-
schiedene Varianten. Zum einen die 
Whiteboards auf Fahrgestell, die im 
Raum oder von Raum zu Raum ge-
schoben werden können und damit 
sehr flexibel sind. Diese Boards kön-

nen durch einfaches Drehen beidseitig 
beschriftet werden und bieten damit 
die doppelte Schreibfläche ohne Wi-
schen. Eine weitere flexible Variante 
der Whiteboards ist das Tür-White-
board. Es kann an der Tür befestigt 
werden und nutzt damit „toten“ Raum 
sehr gut aus.
Schließlich gibt es Whiteboards, die 
aussehen wie ein Flipchart – mit einem 
Fussgestell und der Möglichkeit, die 
Schreibtafel in der Höhe zu verstellen.

Klassisch oder digital?

Elektronische oder digitale White-
boards ermöglichen eine gute Medien-

Whiteboard ist nicht gleich Whiteboard
eine Übersicht

Premium-Whiteboard, mit kratz-
fester Emaille-Oberfläche und 
patentierter Verstell-Aufhängung

Boardmarker von edding für 
Whiteboards und Schreibtafeln
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nutzung und können über einen PC angesteuert werden 
bzw. die aufgeschriebenen Inhalte können über PC und 
Drucker als Handout ausgedruckt oder gemailt werden.

Die Vorteile des elektronischen Whiteboards sind die vie-
len dynamischen, interaktiven und multimedialen Anwen-
dungsmöglichkeiten. Dazu gehören das schnelle Abrufen 
von Videos, Grafiken, Texten und Bildern sowie die aktive 
Einbringung des Internets in die Präsentation. 
Um konstruktiv und vor allem effektiv mit einem elektro-
nischen Whiteboard umgehen zu können, braucht man 
jedoch eine ganze Menge „Medienkompetenz“. 
Neben dem Verwender selbst gibt es aber auch weitere 
Gründe, die gegen ein digitales Whiteboard sprechen: Die 
relativ komplizierte Verwendung, die Störanfälligkeit, die 
Kosten und der Verschleiß. 

Für Präsentationen, in denen der mündliche Vortrag im 
Vordergrund steht, fehlt außerdem die notwendige Dros-
selung des Tempos mit Hilfe von Pausen. Bei weniger er-
fahrenen Referenten besteht daher die Gefahr, dass diese 
von einer Seite zur nächsten hasten und das Publikum 

dem Vortrag schlecht folgen kann und von der medialen 
Flut „erschlagen“ wird. 

Das klassische Whiteboard besticht durch die einfache, 
praktische und unkomplizierte Bedienung. Auch die Un-
abhängigkeit von Strom und die lange Lebensdauer spre-
chen für ein nichtelektronisches Whiteboard. 
Dem Referent wird mehr Spielraum gegeben. Die Interak-
tion mit dem Publikum ist aus diesem Grund intensiver 
und der Vortrag kann lebendiger gestaltet werden - ein 
wichtiger Vorteil des „manuellen“ Whiteboards gegen-
über der PowerPoint- und elektronischen Präsentation. 

Die Möglichkeit, mit Magneten und Boardmarkern zu ar-
beiten, bringt Abwechslung in den Vortrag und höhere 
Aufmerksamkeitswerte beim Publikum. Die vielseitige 
Anwendbarkeit und die Möglichkeit, die Präsentation le-
bendig zu gestalten, verleiht dem Vortrag die notwendige 
Abwechslung durch mehr Interaktion mit dem Publikum. 
Einziger Nachteil des klassischen Whiteboards ist die 
nicht mögliche direkte Einbindung von multimedialen In-
halten und der Wechsel innerhalb der Medien. 

Flexibles Magnethaftband zum 
Ankleben, 3,5 cm breit

Premium-Whiteboard, 
silberfarbig beschichtet, 
mit patentierter Ver-
stell-Aufhängung
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Welche Tafeloberfläche?

Emaillierter Stahl

•	 Das Premiumprodukt, Whiteboard-Oberfläche mit 
höchster Qualität und längster Lebensdauer. 

•	 Die Tinte von Boardmarkern lässt sich leicht abwi-
schen, auch wenn die Beschriftung schon länger auf 
der Wandtafel ist

•	 Die Oberfläche ist kratzfest, daher kann auch die Tin-
te versehentlich benutzter falscher Stifte abgewischt 
werden.

•	 Die Oberfläche ist chemikalienresistent und verträgt 
auch die Reinigung mit scharfen Reinigungsmitteln

•	 Die Emailleoberfläche ist sehr hart eingebrannt und 
widerstandsfähig

•	 Die Oberfläche ist dauerhaft magnetisch - White-
boards = Magnettafeln

•	 Einziger Nachteil: Kann durch Schlag beschädigt wer-
den und die Oberfläche kann platzen 

Speziallackierter Stahl

•	 für eine langfristige normale Nutzung
•	 Oberfläche mit Speziallackierung, Boardmarker-

Beschriftung kann trocken oder feucht abgewischt 
werden

•	 Die Oberfläche ist dauerhaft magnetisch
•	 Nachteil: Nicht so widerstandsfähig wie emaillierte 

Boards, Lackierung kann durch Kratzen oder Schlag 
beschädigt werden

Melamin

•	 für die Nutzung eher im Heimbereich oder im Klein-
büro

•	 Oberfläche aus Melaminharz ist nur bedingt kratzfest 
und nicht so hart wie die beiden anderen Oberflächen

•	 Beschriftung mit trocken abwischbaren Boardmar-
kern möglich, allerdings sollte die Beschriftung nicht 
zu lange auf dem Board bleiben

•	 Nicht magnetisch haftend

Kombinationsboards

Haben eine geteilte Oberfläche, mit einem Teil als White-
board und der anderen Hälfte als Pinnwand mit Kork, Filz 
oder einer anderen pinnbaren Oberfläche.
Durch die Teilung der Oberfläche sind diese Kombiboards 
sehr flexibel einsetzbar und für die Nutzung im Büro zum 
Schreiben und anpinnen gut geeignet.

Planungstafeln und Rastertafeln

Hier ist auf der Whiteboard-Oberfläche ein mm-Raster 
oder ein Planungsraster (z.B. Linien, Tages-, Wochen- 
oder Monatsaufteilung) aufgedruckt. Dadurch können 
die Whiteboards als Plantafeln beschrieben werden oder 
es kann mit magnetischen oder selbstklebenden Strei-
fen gearbeitet werden, um bestimmte Bereiche zu kenn-
zeichnen oder zu markieren.

Welcher Rahmen und welche Befestigung?

Standardrahmen für die meisten Whiteboards ist ein 
Alurahmen mit einer Ablageschale am unteren Rand, die 
meist flexibel eingehängt ist und verschoben werden 
kann. Der Alurahmen kann unbehandelt metallisch oder 
lackiert sein.
Alternativ gibt es Holzrahmen, die meist bei preisgüns-
tigen Whiteboards eingesetzt werden, oft in Verbindung 
mit Melamin-Tafeln.
Die Befestigung des Boards erfolgt entweder über Ha-
ken an der Oberkante oder Spiegelhaken, die das Board 
festklemmen. Alternativ können auch im Rahmen Löcher 
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vorhanden sein, über die das Board fixiert wird. Diese Löcher werden nach der Befestigung mit 
Eckkappen abgedeckt.
Premiumboards haben z.T. eine Excenter-Vorrichtung in den Ecken. Vorteil: Falls bei der Aufhän-
gung nicht auf ganz geraden Sitz geachtet wurde, kann das Board nach dem Aufhängen noch 
verschoben werden, ohne dass man die Befestigung wieder abnehmen muss.

Welche Größe und welche Form?

Whiteboards können in verschiedenen Größen erworben werden. Die Palette reicht von White-
boards mit einer Breite von 45 cm bis hin zu 300 cm.
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Klapptafelanlagen mit zwei Tafelflü-
geln, emaillierte, kratzfeste Schreib-
tafeloberfläche innen und außen

Klappbare Whiteboards

Alternativ gibt es auch Whiteboards in Form einer Klapptafel, die beim 
Aufklappen zusätzliche Fläche zum Beschreiben bietet. Diese Form des 
Whiteboards ist platzsparend und eignet sich besonders für Räume mit 
geringem Platzangebot. Klappbare Whiteboards gibt es mit einem Tafel-
flügel oder zwei Tafelflügeln. 

Endlos-Whiteboards

Sog. Endlos-Whiteboards bestehen aus einem Anfangs- und Endmodul, 
sind beliebig durch Erweiterungsmodule ergänzbar und bieten somit 
endlos viel Platz – ideal für sehr lange Wände, die für Beschriftung oder 
magnetische Befestigung von Dokumenten genutzt werden sollen. Ideal 
hier auch: Innerhalb der Module kann man die Oberfläche variieren, also 
z.B. auch ein Modul mit einer Pinnwand-Oberfläche einfügen.

Tür-Whiteboards

Tür-Whiteboards nutzen sinnvoll unproduktiven und ungenutzten Raum 
aus. Sie werden dazu einfach an die Tür gehängt, geschraubt, geklebt 
oder genagelt.

Weitere Infos und eine breite Auswahl von 
Whiteboards aller Art erhalten Sie bei

www.whiteboard-flipchart.de
Hans Thoma-Straße 19 
68163 Mannheim 
Tel. 06 21/32 89 93 0 
Fax 06 21/32 89 93 19 
info@whiteboard-flipchart.de
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